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Das Wort hat der Kommandant!

Zum  Jahreswechsel  möchte  ich  Ihnen  im  Namen  aller  Kameraden  der 
Freiwilligen  Feuerwehr  Lengenfeld  für  Ihre  großzügige  Unterstützung  recht 
herzlich danken.
Die  Freiwillige  Feuerwehr  Lengenfeld  kann  wieder  auf  ein  arbeits-  und 
einsatzreiches  Jahr  1996  zurückblicken.  Einen  umfassenden  Überblick  über 
unsere Tätigkeiten lesen Sie auf der nächsten Seite.

Unser Mannschaftsstand besteht derzeit aus 41 Aktiven und 6 Reservisten. 
Gott  sei  Dank  gibt  es  auch  in  der  heutigen Zeit  noch junge Burschen (und 
Mädchen?), die sich unserem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
nicht  verschließen.  So  konnten  wir  1996  wieder  1  Kameraden  in  unserer 
Gemeinschaft aufnehmen, 3 Kameraden wurden in den Reservestand überstellt.

Zum Neubau unseres Feuerwehrhauses darf ich berichten, dass, nach mehreren 
Verhandlungen mit den Grundeigentümern und abwägen vieler Argumente (Preis, 
Lage und Flächenwidmung), von der Mitgliederversammlung, am 18. September 
1996, ein Standort beschlossen wurde.
Der  vorgesehene  Standort  des  neuen  Feuerwehrhauses  liegt  südwestlich  des 
neuen  Sportplatzes.  Mit  den  Grundbesitzern  wurden  bereits  Vorverträge 
abgeschlossen. Es bedarf jetzt nur mehr der Zustimmung des Gemeinderates und 
der NÖ-Landesregierung, damit der Baugrund angekauft werden kann.
Bis  zum  Frühjahr  1997  soll  die  Planungs-  und  Finanzierungphase,  im 
Einvernehmen  mit  der  Marktgemeinde  Lengenfeld,  abgeschlossen  sein.  Wir 
wollen noch im Sommer mit den Bauarbeiten beginnen.

Es  wird  in  den  nächsten  Jahren  neben  der  ständigen Einsatzbereitschaft  der 
Schwerpunkt unserer Arbeit beim Neubau unseres Hauses liegen. Ich möchte Sie 
bitten, uns nicht nur finanziell, sondern auch durch Ihre tatkräftige Mithilfe zu 
unterstützen.

Am  Ende  meiner  Ausführungen  darf  ich  Ihnen  im  Namen  aller 
Feuerwehrkameraden für 1997 alles Gute, viel Erfolg aber vor allem Gesundheit 
wünschen.

  Franz Ettenauer OBI
Feuerwehrkommandant



Personelles
Herr Franz Winkler aus der Kremser Straße ist mit 1. Jänner 1996 als neues Mitglied in die 
Freiwillige Feuerwehr Lengenfeld eingetreten.
Herr Ludwig Schürmann wurde an die Freiwillige Feuerwehr Grafenwörth überstellt. 

Beförderungen
Im abgelaufenen Jahr wurden folgende Beförderungen ausgesprochen -
     Roland Resch zum Löschmeister
     Kurt Schwarzinger zum Hauptfeuerwehrmann
     Peter Steininger zum Oberfeuerwehrmann

Einsätze 1996
Im abgelaufenen Jahr wurden folgende Einsätze geleistet:
      1 Brandeinsatz mit 1 Mann und 1 Arbeitsstunde
    60 Technische Einsätze mit 147 Mann und 311 Arbeitsstunden
      7 Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen mit 17 Mann und 99 Arbeitsstunden
 - bei  diesen Einsätzen wurden insgesamt 230 Kilometer mit Feuerwehrfahrzeugen 
    zurückgelegt.

Kurse/Lehrgänge/Übungen
2 Grund- und 4 Atemschutzgeräteträgerlehrgänge, 1 Winter- und 1 Kommandantenschulung 
sowie 8 Hauptübungen mit ca. 120 Mann und ca. 150 Übungsstunden, 2 Funkübungen,
12 Funkproberufe, 2 Atemschutzübungen, 2 Abschnittsübungen, 1 Unterabschnittsübung,
1 FuB-Zugs-Übung und 1 Übung mit den Feuerwehren des Unterabschnittes Stratzing dienten 
zur weiteren Ausbildung der Feuerwehrmänner.

Allgemeine Aktivitäten
Feuerwehrball, Feuerwehrfest, 3 kirchliche Ausrückungen, 7 Mitgliederversammlungen, 
2 Kommandobesprechungen und 1 Chargendienstbesprechung gehörten ebenfalls zu den 
Aufgaben im abgelaufenen Jahr.



Wichtige Notrufnummern
               Feuerwehr                           122 
               Kommandant Ettenauer    2106
               Gendarmerie                       133
               Rettung                               144
               Rettung Langenlois        02734/2244

_______________________________________________________

Tips für die Alarmierung

Feuerwehrnotruf (Zentrale Krems)  122  (für die Sirenenauslösung)

Wer spricht? (Name des Anrufers, Telefonnummer)

Was ist passiert? (Lage erheben, Schaden, eventuelle Gefahren)

    Sind Menschen verletzt oder eingeschlossen?
    Besteht weiterhin Gefahr? Wodurch?

Wo ist der Einsatzort?
    Wie heißt die Ortschaft?
    Wie lautet die Adresse? (Straße, Hausnummer, Riede, Straßenkilometer, Abfahrt)
    Von wo rufen sie an? (Rückrufnummer)

_______________________________________________________

Veranstaltungen 1997
Feuerwehrball am 18. Jänner 1997

Feuerwehrfest vom 8. bis 10. August 1997

Wir möchten Ihnen bei dieser Gelegenheit für Ihre bisherige 
Teilnahme danken und laden Sie auch dieses Jahr wieder ein, unsere 

Veranstaltungen durch Ihren Besuch zu einem Erfolg werden zu 
lassen!


